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Schützenkönigin Anna-Maria Freiberger SV Neunkirchen am Main 
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Unsere Gau Könige zusammen mit Gausportleiterin und 
Gauschützenmeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von links: Christa Häußinger (Gausportleiterin), Manfred Stahl (Gau Pistolen-König), 
Celina Daum (Gau-Jugend-Königin), Anna-Maria Freiberger (Gau-Königin), Franz Meisel 

(Gau Auflage-König), Michael Spörer (Gauschützenmeister) 
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 Unsere Gau-Könige mit der exklusiven handbemalten  

Gau-König Ehrenscheibe und  

der neuen Königsbrosche ausgezeichnet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Erinnerungsbrosche für die Adjutanten: 

Christian Schindler (Edelweiß Lochbühl) Adjutant der Gau-Königin  

Christiane Thiem (SV Schnabelwaid) Jugend-Adjutantin  

Sarah Lipfert (SG Bad Berneck) Pistolen-Adjutantin 

Harry Prell SV Neunkirchen Auflage-Adjutant 
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Grußwort des 1. Gauschützenmeisters 

 

 

 

Liebe Schützenfreunde, 

 

herzlich willkommen zu unserem diesjährigen Gauschützentag. 

In dieser neuen Broschüre findet Ihr neben den einleitenden Worten alle 
wichtigen Berichte und Infos zu unserer gemeinsamen Gau-Arbeit. 

Als "Berufs-Optimist" gehe ich bewusst nicht auf Einzelheiten der 
weltweiten Corona-Situation, die unseren Schießsport massiv 
beeinträchtigt hat, ein. 

Es ist uns hervorragend geglückt, dass wir mit all den Menschen in 
unserem Gau einen digitalen Kontakt aufrecht halten konnten.  

In den vielen kurzen und auch langen Besprechungen sind immer 
Ergebnisse erarbeitet worden, die allen Mitgliedern im Gau zugute-
kommen. 

Wir hoffen alle, dass sich die Situation im vor uns liegenden Sportjahr 
verbessert und wir mit neuer Kraft an unsere Arbeit gehen können.  

Mein Dank geht an Euch alle für die tatkräftige Mitarbeit, insbesondere 
dem Team Internet, dem wir die regelmäßigen Aktualisierungen der 
Internetseiten und der Gau-App verdanken.  

Viel Freude an unserer gemeinsamen Sache  

und alles Gute 

Euer  

Michael Spörer 
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20. März 2022 

Hiermit laden wir gemäß Art. 22 der Geschäftsordnung für Bezirke 

und Gaue des BSSB 

 a l l e  G a u v e r e i n e  z u r  

D e l e g i e r t e n v e r s a m m l u n g  d e s  S c h ü t z e n g a u e s  

O b e r f r a n k e n – S ü d  2022 

herzlichst ein. 

Termin:  Samstag, der 23. April 2022  Beginn:  14:00 Uhr 

Tagungsort: ONLINE per zoom am eigenen PC oder Handy 

Ausrichter:  Schützengau Oberfranken – Süd 501 

Tagesordnung:  

1. Begrüßung durch den 1. Gauschützenmeister 
2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder 
3. Eröffnung der Delegiertenversammlung durch den 1. Gau-

schützenmeister 
4. Genehmigung des Protokolls des Gauschützentages 2021 
5. Bericht des 1. Gauschützenmeisters 
6. Ansprache des 1. Bezirksschützenmeisters  
7. Ehrungen 
8. Berichte der Sportleitung  
9. Bericht des Gauschatzmeisters 

 

Schützengau Oberfranken-Süd 
Bayreuth-Kulmbach 

im Bayerischen Sportschützen-Bund e. V. 
 

Michael Spörer * Peuntring 8 * 95463 Benk 
 

 

 

1. Gauschützenmeister 
 
 Michael Spörer 
 Peuntring 8 
 95463 Bindlach-Benk 

Tel. : 09208-65436 
E-Mail  : info@bssb-ofr-sued.info
Web : https://www.bssb-ofr-sued.info  
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10. Aussprache zu den Berichten
11. Bericht der Kassenrevisoren  
12. Antrag auf Entlastung 
13. Wahl neuer Kassenrevisor 
14. Königsehrung 
15. Anträge * 
16. Sonstiges 
17. Schlusswort und Verabschiedung     

                               
 

* Anträge sind bis spätestens 15. April 2022 beim 1. Gau-
schützenmeister Michael Spörer schriftlich per Post oder E-Mail 
einzureichen. 

Wegen der derzeitigen Situation ist nur eine online Veranstaltung 
realisierbar.  

Vor der online Veranstaltung wird jeder Teilnehmer in die Handhabung der 
online Technik unterrichtet. Es ist alles sehr einfach und auch für 
Ungeübte leicht nutzbar. 

Um dieser Online Veranstaltung (Zoom-Meeting) per PC oder Handy 
beitreten zu können brauchen Sie diese Infos: 

Internetadresse: https://us02web.zoom.us/j/88401832764 

Meeting-ID: 884 0183 2764 

Rufen Sie mich bitte direkt an, sollten Sie Unterstützung brauchen. 

Es ist wichtig, dass auch Sie mit dabei sind. 

 

Mit besten Schützengrüßen 

 

  

Michael Spörer     

1. Gauschützenmeister 
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Schützengau Oberfranken - Süd 

Bayreuth – Kulmbach 

im Bayerischen Sportschützenbund e.V. 

 
 
 
 
 
 
Protokoll zur Online – Delegiertenversammlung des Schützengaues  
Oberfranken – Süd 
 
Termin: 17. April 2021 
 
Ort: Online über Zoom 
 
Beginn: 14:00 Uhr 
 
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste (Anlage 1) 
 
 
Tagesordnung: 

TOP 1) Begrüßung durch den 1. Gauschützenmeister 
TOP 2) Gedenken an unsere Verstorbenen Mitglieder 
TOP 3) Eröffnung der Delegiertenversammlung durch den 1. Gauschützenmeister 
TOP 4) Genehmigung des Protokolls des Gauschützentages 2020 
TOP 5) Bericht des 1. Gauschützenmeisters 
TOP 6) Ansprache des 1. Bezirksschützenmeisters Alexander Hummel 
TOP 7) Ehrungen 
TOP 8) Berichte der Sportleitung und der Jugendleitung 
TOP 9) Bericht des Gauschatzmeisters 
TOP 10) Aussprache zu den Berichten 
TOP 11) Bericht der Kassenrevisoren 
TOP 12) Antrag auf Entlastung 
TOP 13) Anträge 
TOP 14) Sonstiges 
TOP 15) Schlusswort und Verabschiedung 
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TOP 1) Begrüßung durch den 1. Gauschützenmeister 
 
Der 1. Gauschützenmeister Michael Spörer begrüßt alle Teilnehmer zur ersten 
virtuellen Delegiertenversammlung. 
Besonders begrüßt er den 1. Landesschützenmeister Christian Kühn, den stellv. 
Landesschützenmeister Hans-Peter Gäbelein und den 1. Bezirksschützenmeister 
Alexander Hummel. 
Weiterhin begrüßt er die Gau-Ehrenmitglieder Gerhard Neugebauer, Reinhard 
Krauß und Ralf Bauer. 
 
Anschließend macht der stellv. Gauschützenmeister Thomas Höflich eine kurze 
Einweisung an die Teilnehmer, wie man sich bei dieser Zoom Veranstaltung bei 
Wortmeldungen usw. verhalten soll. 
 
 
TOP 2) Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder 
 
Der 1. Gauschützenmeister erinnert an die Schützenschwestern und 
Schützenbrüder, die seit der letzten Gauversammlung verstorben sind. 
Stellvertretend für alle erinnert er an Erwin Kurz von der SG Bad Berneck. 
Zeitgleich werden alle Namen der Verstorbenen auf dem Bildschirm angezeigt. 
 
 
TOP 3) Eröffnung der Delegiertenversammlung durch den 1. 
Gauschützenmeister 
 
Michael Spörer stellte die satzungs- und fristgerechte Einladung aller Gauvereine 
fest. 
Danach begrüßte er alle anwesenden Vertreter der Gauvereine. 
 
 
Grußwort des 1. Landeschützenmeisters Christian Kühn. 
 
Der 1. LSM begrüßte ebenfalls alle Teilnehmer und Vertreter des Schützengaues 
Oberfranken Süd zu dieser Veranstaltung. Auch für ihn ist es der erste virtuelle 
Gauschützentag, an dem er teilnimmt. Somit ist er sehr interessiert über dessen 
Ablauf. 
Sein Bericht hatte vor allem die Einschränkungen des Schießsportes während der 
Pandemie zum Inhalt. Im Einzelnen sprach er über folgende Themen: 
• Mitgliederentwicklung 
• Mögliche Öffnungsschritte 
• Fernwettkämpfe 
• Schulungen 
• Zuschüsse und Sportstättenbau 
• Verschärfung des Waffenrechts 
Der ausführliche Bericht, (Anlage 2) 
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Rudi Hanke fragte nach, wo es Hilfe gibt, wenn im Verein Querdenker und evtl. 
auch noch Reichsbürger sind. 
Christian Kühn verwies auf Alexander Heidel von der Geschäftsstelle des BSSB. 
Thomas Höflich regt an, die Ansprechpartner auf die BSSB Homepage zu stellen. 
 
Anschließend wünschte der 1. LSM der Delegiertenversammlung einen guten 
Verlauf und dankte für die Einladung. 
 
Michael Spörer bedankte sich für seine Teilnahme. 
 
 
 
TOP 4) Genehmigung des Protokolls des Gauschützentages 2020 
 
Der 1. GSM Michael Spörer verweist auf das Protokoll vom Gauschützentag 2020, 
das in der Gaubroschüre abgedruckt ist. 
Er bittet um Genehmigung des Protokolls, entweder über das Abstimmungstool 
Voteup oder durch Hand heben im Zoom. 
 
Ergebnis: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
TOP 5) Bericht des 1. Gauschützenmeisters 
 
Anfangs stellten sich die neuen Gaustabmitglieder, Robert Bergner, Rudi Hanke 
und Helmut Ross kurz vor. 
 
Der 1. Gauschützenmeister Michael Spörer trug seinen Jahresbericht vor. Im 
Einzelnen ging es um folgende Themen: 
• Viele Sitzungen seit September 2020 über Zoom. Das spart Geld, ersetzt aber 

nicht das persönliche zusammenkommen. 
• Die finanzielle Lage des Gaues ist auf einem guten Niveau. 
• Anregungen aus den Vereinen sind erwünscht. 
• Die Mitgliederzahl soll erhöht werden. 
• Online-Schulungen sollen genutzt werden. 
• Die Gaumeisterschaften sollen nach Möglichkeit zu Ende gebracht werden. 
• In Zukunft sollen die Fernwettkämpfe verstärkt gefördert werden. 
• Neue Gedanken des Gaustabes, z.B. ein „Team Zukunft des Schießsports“ wird 

installiert. 
Der ausführliche Bericht steht in der Gaubroschüre. 
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TOP 6) Ansprache des 1. Bezirksschützenmeisters Alexander Hummel 
 
Der 1. Bezirksschützenmeister Alexander Hummel begrüßte die Ehrengäste, den 
Gaustab und alle Vereinsvertreter. Folgenden Themen waren in seiner Ansprache 
wichtig. 
• Er lobte die Abhaltung eines virtuellen Gauschützentages und wies auf neue 

Wege in der Kommunikation hin. Damit nimmt der Gau Süd eine Vorreiterrolle 
ein. 

• Mitgliedergewinnung – Mitglieder in den Vereinen halten. 
• Hinweise auf die Vereinsförderung und auf die Vereinspauschale. 
• Bezirksschützentag 2021 soll evtl. als Delegiertenversammlung stattfinden. 
• Herausforderungen, strengeres Waffenrecht und Bleiverbot. 
Der ausführliche Bericht, (Anlage 3) 
 
Abschließend bedankt er sich bei allen Verantwortlichen des Gauschützentages 
und bei den Vereinsvertretern. 
Der Versammlung wünscht er weiterhin einen guten Verlauf. 
 
 
TOP 7) Ehrungen 
 
Der 1. GSM weist darauf hin, dass es bei der heutigen Veranstaltung keine 
Ehrungen geben wird. Dazu soll im Herbst nach Möglichkeit ein 
Gauehrungsabend stattfinden, falls es die Pandemielage zulässt. Einen genauen 
Termin gibt es noch nicht, dieser wird jedoch rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
 
TOP 8) Berichte der Sportleitung und der Jugendleitung 
 
Die 1. Gausportleiterin Christa Häußinger stellt sich kurz vor und berichtet über 
ihre bisherigen Aufgaben im Schützengau. 
Sie berichtet über die abgebrochenen Wettkämpfe und über die neuen 
Herausförderungen im Schießsport. Weiterhin spricht sie folgende Themen an:
• Es sollen wieder Stützpunkte für Bogen, Gewehr und Kurzwaffen installiert 

werden. Und zwar für alle interessierten Schützen. 
• Die Talentförderung muss wieder besser Koordiniert werden. 
 
Der stellv. Gausportleiter Arno Maisel gab ein Statement zum Bogen- und 
Blasrohrschießen ab. 
• Durch diese beiden Sportarten lassen sich neue Mitglieder gewinnen, 

besonders durch das Blasrohrschießen. Hier gibt es keine Altersbeschränkung 
und es sind geringe Einstiegskosten. Außerdem ist ein geringer Aufwand für 
die Vereine zu verzeichnen, da es in jedem Schützenhaus durchgeführt werden 
kann. 
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Zum Schluss verweist die 1. Gausportleiterin darauf, dass man sich bei allen 
Fragen gerne an sie bzw. an die Gausportleitung wenden kann. 
Die ausführlichen Berichte stehen in der Gaubroschüre. 
 
TOP 9) Bericht des Gauschatzmeisters 
 
Der 1. Gauschatzmeister verweist auf den abgedruckten Bericht (Kassenbericht 
2020 und die Etatplanung 2021) in der Gaubroschüre. 
• Er bemerkt, dass der Schützengau Oberfranken Süd auf einer soliden Basis 

steht. 
 
 
TOP 10) Aussprache zu den Berichten 
 
Zu diesen Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 11) Bericht der Kassenrevisoren 
 
Bernd Völkel verlas den Revisionsbericht. Er hat zusammen mit Heribert Karsch 
die Kasse geprüft. 
Bei der Kassenrevision wurden keine Mängel festgestellt. Die Bücher wurden 
ordnungsgemäß geführt und alle Belege lagen vor. 
Er bedankte sich beim 1. Gauschatzmeister für die korrekte Kassenführung. 
 
 
 
TOP 12) Antrag auf Entlastung 
 
Die Kassenrevisoren empfehlen der Versammlung, der gesamten 
Gauvorstandschaft die uneingeschränkte Entlastung zu erteilen. 
 
Ergebnis:  
Die Gauvorstandschaft wird von der Versammlung einstimmig entlastet. 
 
 
TOP 13) Anträge 
 
Es wurden keine Anträge gestellt. 
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TOP 14) Sonstiges 
 
Frage von Alfred Plößer, ob die Fernwettkämpfe in den Schützenhäusern 
geschossen werden dürfen? 
• Darauf antwortete die Sportleitung mit einem klaren Nein. Geschossen werden 

darf nur zu hause. 
 
Oskar Wank sagt, dass von Michael Spörer ein Bericht in die BSZ geschrieben 
werden soll. 
-Der erste Digitale Gauschützentag im BSSB-. 
 
Samuel Schneider berichtet von dem Arbeitskreis „Corona“ beim BSSB. Ebenfalls 
ist er Vertreter des BSSB beim DSB. 
• In diesem Arbeitskreis geht es um die Sportlichen Auswirkungen während der 

Pandemie. Auch über die Zukunft des Schießsports wird in diesem Gremium 
diskutiert. 

• Weiterhin weist er darauf hin, dass die Kampfrichterlizenzen wegen der Corona 
Krise verlängert werden. 

 
 
TOP 15) Schlusswort und Verabschiedung 
 
Der 1. Gauschützenmeister bedankte sich bei allen Teilnehmern für die Disziplin 
während der ersten virtuellen Gauversammlung. Besonders bedankte er sich für 
die Teilnahme der Ehrengäste sowie beim gesamten Gaustab für die reibungslos 
durchgeführte Veranstaltung. 
 
Er wünschte allen noch viel Gesundheit und beendete die Versammlung. 
 
 
 
Ende: 16:15 Uhr 
 
 

          
Michael Spörer       Helmut Ross 
1.Gauschützenmeister      Gauschriftführer 
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Bericht des Gauschützenmeisters 

 

   Liebe Schützenfreunde, 

 

herzlich bedanke ich mich bei allen Funktionären 
unserer Gauvereine und bei allen Mitgliedern des Gaustabs, den 
Mitwirkenden in den verschiedenen Gremien und des Gauausschusses.  
 

Unser Schützengau Oberfranken Süd wurde im Jahre 1952 
gegründet und wir können heute auf 70 Jahre 
erfolgreiches und traditionsbewusstes Schützenwesen 
zurückblicken. 
 
Schützenvereine gibt es seit vielen hundert Jahren und sie 
wurden primär zum Schutz der Bevölkerung gegründet. 

Sowohl in Bayreuth als auch in Kulmbach haben wir Vereine mit 
Jahrhunderte alter Tradition. 
 
Seit unserem Gründungsjahr entschlossen sich weitere 18 
Schützenvereine zu starten. Heute vereinen wir in unserem Gau 52 Gilden 
und Schützenvereine. Die aktuelle Vereinsliste ist im hinteren Teil dieses 
Heftes abgedruckt. 
Vereine, die ihren Schwerpunkt dem Bogenschießen widmen sind genauso 
aktiv, wie all die Vereine, die sich den verschiedenen Luftdruck-Disziplinen 
annehmen und Freude am Kleinkaliber-, Großkaliber-, Trap- und Böller-
Schießen haben. 
 
Trotz der herausfordernden Zeit sind die schießsportbegeisterten 
Menschen ihrem Sport treu geblieben. Der Gaustab hat immer in 
Zusammenarbeit mit den Vereinen Lösungen gefunden, um 
Meisterschaften und Wettkämpfe zu veranstalten. Und in den Momenten, 
wo kein Sport durchgeführt werden durfte, nutzten wir die Zeit für 
Vorbereitungen und Planungen. 
 
Robert Bergner wird mit mir zusammen in den nächsten Monaten alle 
Vereine im Gau besuchen und vor Ort mit den Schützinnen und Schützen 
aktuelle Themen besprechen. Besondere Aufmerksamkeit werden wir auf 
die Mitgliedergewinnung und Jugendarbeit sowie Teilnahme an 
Meisterschaften legen. 
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Werbung 

Hervorragend und außergewöhnlich finde ich die Bereitschaft der 
Unternehmen, die unseren Gau unterstützen. Wir bedanken uns für diese 
großartige Unterstützung bei:  
 
• REWE Markt Waischenfeld  
• Allianzvertretung Liebl aus Bayreuth  
• BaKon Berufsmode aus Bayreuth  
• Bogensport Schmidt aus Bayreuth 
• Meigo GmbH aus Mainleus  
• Sturm GmbH aus Bayreuth  
• Rechtsanwälte Dr. Holländer & Fritz aus Bayreuth.  

 
Die Übersicht unserer Werbepartner ist aktuell hier:  
https://www.bssb-ofr-sued.info/werbung Über einen Besuch dort freuen 
wir uns. 
 
Diese Unterstützung fliest direkt in die neue Trainingsarbeit mit ein. 
Unsere Gausportleiterin Christa Häußinger hat bereits die ersten Gau-
Trainings erfolgreich durchgeführt. Weitere sind in den nächsten Monaten 
geplant. 
 
Zur finanziellen Situation unseres Gaues: 
 
Unser Bank- und Kassenbestand ist absolut in Ordnung. 
Wir sind immer in der Lage, alle Aufgaben in vollem Umfang zu erfüllen 
und haben genug Reserven für besondere Projekte.  
Der gesamte Gaustab hat diese gesunde Basis unterstützt und 
mitgetragen. 
Ausgabendisziplin und notwendige Investitionen ergänzen sich sinnvoll 
und wir werden auch in Zukunft darauf achten, die Aufgaben des Gaues 
mit Maß und Ziel wahr zu nehmen. 
Auch möchte ich alle Vereine auffordern, mit ihren Ideen und Impulsen 
auf mich zuzukommen - zukunftsweisende Investitionen unterstützen wir 
immer. 
 
Der Kassenbericht 2021 ist im vorliegenden Berichtsheft zu eurer Kenntnis 
abgedruckt. 
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Im Bereich Aus- und Weiterbildung sind die ersten Online-Schulungen 
erfolgreich durchgeführt worden. Auch haben wir diese Schulungen per 
Video aufgezeichnet und stehen dauerhaft jedem Mitglied in unserem 
Schützengau zur Verfügung. 
 
Ich selbst habe im Februar 2022 beim BSSB den Ausbilderlehrgang 
„Qualifizierung für Standaufsichten“ erfolgreich abgeschlossen und werden 
die Standaufsichten-Lehrgänge mehrmals im Jahr online abhalten.  
 
Hier sind auch die ersten digitalen Neuigkeiten:  
Um die Internetseiten allumfänglich nutzen zu können, ist es zwingend 
erforderlich, dass sich jedes Mitglied registriert. Das funktioniert schnell 
und einfach über die Startseite  
https://www.bssb-ofr-sued.info/829/registrieren/begruessung-intern-start  
 
Um bei dieser online Gauversammlung auch unsere neuen Gau-Könige 
würdevoll zu ehren, trafen sich Christa Häußinger, Robert Bergner 
zusammen mit den Königinnen und Königen bei mir in Benk zu einem 
Video- und Fotoshooting im Freigelände. Wir tranken ein Glas Sekt mit 
unseren neuen Eminenzen nach der Übergabe der Königsketten und der 
neuen handbemalten Königsscheibe. Dieses „Königs-Treffen“ sollte 
beibehalten werden, war die einstimmige Meinung aller Anwesenden. 
 
Der nächste offizielle Auftritt unserer Könige ist bei der Bezirksver-
sammlung am 15. Mai 2022 in Sonneberg. 
 
Unser Gau konnte dank hervorragendem Zusammenspiel aller aus-
führenden Vereine die Gaumeisterschaft 2021/2022 erfolgreich ab-
schließen. 
 
Viel Spaß und alles Gute 
Euer 
Michael Spörer 
 

 

 

 

 

 

 

 

Werbung 
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„Schützen – Senioren – Auflage 2021“  

Meisterschaften 
 
Luftgewehr / KK  
 
Die Gaumeisterschaft sollte wieder zu den frühestmöglichen Terminen 
starten. Für die Wettkämpfe LG, KK und LG-Auflage war, wie bisher auch 
als austragender Verein Tell Neubau vorgesehen.     
Am ersten Wochenende vom 8.10. bis 10.10.2021 konnten die Wett-
kämpfe für Zimmerstutzen, Luftgewehr (LG) und Kleinkaliber (KK) abge-
wickelt werden. Mit insgesamt 38 Luftgewehr-Schützen in 5 Alters-
stufen und 2 Behinderten-Klassen war der Großteil der Aktiven aus den 
etablierten Vereinen angetreten. In den KK-Disziplinen kamen 23 Starts 
zustande.    
 
Das Wochenende 23. bis 25.10.2021 gehörte den Auflage-Schützen. 38 
Herren und 8 Damen waren in LG am Start; wesentlich weniger, als 
gemeldet. Hier machte sich die Corona-Situation schon sehr bemerkbar. 
Auch die Ergebnisse waren eher durchwachsen. Bei KK-50m-Auflage 
waren dagegen alle gemeldeten Schützen am Start. Das beste Ergebnis 
kam mit 293 Ringen von Anna-Elisabeth Prell.     
 
Die 100m-KK-Wettkämpfe fanden am 31.10.2021 wie gewohnt in Thurnau 
statt. Hier konnte Anna-Elisabeth Prell mit 300 Ringen bei den Auflage-
Schützen ein wirklich herausragendes Ergebnis liefern. Insgesamt waren 
10 Freihand- und 12 Auflage-Schützen beteiligt. 
 
Alle weiteren Disziplinen waren im Frühjahr 2021 in Lochbühl, 
Schnabelwaid und Bad Berneck geplant und mussten abgesagt werden.    
 
Die Bezirksmeisterschaften wurden ebenfalls abgesagt! 
  
Der BSSB plante dagegen eine komplette Bayerische Meisterschaft. Da es 
keine Bezirksmeisterschaft gab, konnten die Meldetermine weit nach 
hinten verschoben werden. Die Hoffnung war, dass die Pandemie das 
zulässt.   
Nach und nach wurden auch diese Planungen umgeworfen. Inzwischen 
sollten die Gaue dann für die Deutsche Meisterschaft direkt  an den DSB 
melden.  
Hierfür waren dann allerdings Zehntelwertungen in Luftgewehr gefragt. Es 
wurde uns freigestellt, noch einmal Qualifikation-Ergebnisse für 
Luftgewehr zu ermitteln. Außerdem waren die Kurzwaffen-Schützen noch 
gar nicht angetreten. 
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Die erste Qualifikationsrunde in Neubau fand am 25.6.2021 für 
Luftgewehrschützen stattstatt. Am 27.6.2021 folgten die Lupi-Schützen. 
Insgesamt interessierten sich 38 Schützen für die Weitermeldung zur 
Deutschen Meisterschaft. So konnten zum 1. Meldetermin für die 
Wettkämpfe in München 23 Gewehr- und 15 KW-Schützen gemeldet 
werden. 
 
Trotz widriger Umstände waren einzelne hervorragende Erfolge zu 
verbuchen. Bei den Deutschen Meisterschaften in München konnte  

 
Sebastian Schmidt, FSV Schnabelwaid 

 
die Konkurrenz sowohl in Luftgewehr, also auch in Luftgewehr, liegend der 
Klasse SH2/AB2 hinter sich lassen und wurde 2-mal Deutscher Meister. 
Besonders in Luftgewehr deklassierte der seine Gegner mit über 6 Ringen 
Vorsprung.   
 
Im Wettbewerb Zimmerstutzen SH2/AB2 belegten mit Reinhard Kraus, 
Stadtsteinach und Alfred Plößer, Hollfeld auf Platz 9 und 10 zwei weitere 
Schützen unseres Gaues TOP-Platzierungen. 
 
Ein späterer Meldetermin war für die Meisterschaften in Hannover und 
Dortmund gedacht. Hier wollten 24 Schützen, vorwiegend Kurzwaffen-
Schützen teilnehmen. 
 
Die Ergebnismeldung und die Datenerfassung über den BSSB gestalteten 
sich sehr schwierig. Für die Luftgewehr-DM in Dortmund qualifizierten sich 
letztendlich 3 Schützen. Nach Veröffentlichung der Startliste für Hannover 
musste festgestellt werden, dass unsere Schützen nicht erfasst waren. 
Nur durch intensive Einflussnahme aller verfügbaren Kräfte konnten die 
Startkarten in letzter Minute in Empfang genommen werden und es 
durften 6 Schützen mit 9 Startberechtigungen teilnehmen. 
 
Kurzwaffen 
 
Wie schon erwähnt, fiel die im Mai geplante Gaumeisterschaft aus. Für die 
Quali-Runde meldeten sich 11 Teilnehmer/innen. Die Deutsche 
Meisterschaft in München erreichte als Einzige nur Mandy Schliwa aus Bad 
Berneck. Erheblich besser schnitten die Auflage-Schützen ab. Wie oben 
erwähnt, starteten bei der Deutschen Meisterschaft in Hannover, nach 
sehr mühsamem Meldeverfahren, Schützen aus Bad Berneck und der 
Altstadt, Bayreuth. Die Mühe hatte sich gelohnt, 2 Medaillen und weitere 4 
TOP-Ten-Plätze wurden gewonnen. Alle Einzelheiten sind im Bericht 
„Kurzwaffen-Auflage“ zu finden. 
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Im Rückblick
 
Die Gau-Sportleitung kam zu dem Entschluss, die nicht vollständig 
durchgeführt Gaumeisterschaft komplett zu annullieren. Auch die 
Rundenwettkämpfe konnten nicht abgeschlossen werden.  
Bis auf wenige Aktivitäten muss das Sportjahr als „Totalausfall“ 
angesehen werden.     
 
Die Pandemie hatte in diesem Jahr das komplette System ausgehebelt. 
Nichts lief, wie es sollte. Viele Schützen haben den Wettkampf nicht 
gescheut und sind trotzdem angetreten.  
 
Die zuständigen Verbände wollten dringend Meisterschaften anbieten und 
haben dabei auf viele der sonst strengen Vorgaben verzichtet.    
 
Allen Schützen, allen ehrenamtlichen Mitarbeitern in den Vereinen, 
allen Verantwortlichen des Gaues Oberfranken-Süd, die nicht 
müde geworden sind, danke ich für die Mitarbeit und wünsche für 
das neue Sportjahr Gesundheit und hoffentlich die Chance, wieder 
unter besseren Bedingungen sportlich tätig zu werden. 
 
 
Christa Häußinger  
-Sportleiterin- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Werbung 
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Jahresbericht für  

LP- Auflage 2021 

 
Leider mussten wir in diesem Jahr unseren Auflage-Fernwettkampf nach 
wenigen Runden aufgrund der Corona Beschränkungen abbrechen. 
Dennoch hat es einige beachtliche Ergebnisse unserer Spitzenschützen 
gegeben, die nicht unerwähnt bleiben sollen. 
 
Bei den Deutschen Meisterschaften 2021 mit der aufgelegten 
Luftpistole belegte Valerius Rack aus Bad Berneck in der Klasse Sen. I mit 
309,2 Ringen den 5. Platz. Mit der Mannschaft kam Bad Berneck (Rack, 
Menzel und Baldauf) auf den 19. Platz. 
Oskar Wank von der Schützengilde Bayreuth Altstadt wurde in der 
gleichen Disziplin in der Sen. Klasse V Sechster mit 303,5 Ringen. 
Wesentlich besser lief es bei Rack mit der Freien Pistole. Dank seiner 
Schlussserie von 100 Ringen wurde er mit 293 Ringen Zweiter. 
 
Als ganz große Überraschung muss der 3. Platz mit der aufgelegten 
Sportpistole von Oskar Wank gewertet werden. Zu dem es allerdings erst 
nach Durchschreiten sämtlicher Einspruchsinstanzen gekommen ist, weil 
man ihm eine 10 für eine 0 werten wollte. 
Valerius Rack wurde in dieser Disziplin mit 293 Ringen sechster. 
 
Beim Bayern Match 2021 waren unsere beiden Spitzenschützen Rack 
und Wank ebenfalls vertreten. Hierbei kamen beide ins Finale, das auf der 
Olympia-Schießanlage in München ausgetragen wurde. Hier wurden die 
Paarungen nach dem Fernwettkampf zusammengestellt. Beide hatten das 
Glück in der ersten Runde nicht antreten zu müssen, da die eigentlichen 
Gegner nicht angetreten sind. Im Finale allerdings mussten sich Sowohl 
Wank, als auch Rack ihren Gegnern mit 2 : 3 und 0 : 3 geschlagen geben. 
 
Oskar Wank 
Auflageobmann 
 

 

 

 

 

 

Werbung 
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                     Damen – Sportbericht 2021 

             Gewehr – Kurzwaffen 

 

Alle Vorbereitungen für die neue Saison waren getroffen. Die Planungen 
für Gaumeisterschaft, Rundenwettkampf und alle Fernwettkämpfe waren 
abgeschlossen. Zum ersten Mal wurden die Meldungen online abgegeben, 
die allerdings ein paar Schwierigkeiten zur Folge hatten.  
Leider musste wieder ein Abbruch hingenommen werden. 
 
Die 24. Damenrunde startete im Oktober 2020, allerdings mit wesentlich 
weniger Teilnehmerinnen als im Vorjahr. Nur 27 Schützinnen waren 
bereit, sich in Pandemiezeiten dem Sport zu widmen. Demzufolge gab es 
auch nur noch 4 Gruppen in der Einzelwertung. 
Während der 1. Runde kam schon der Abbruch, so dass nicht einmal alle 
Vereine ihre Ergebnisse melden konnten. Eine Wiederaufnahme des 
Wettkampfes kam im Folgejahr nicht zustande. 
 
Die Ergebnismeldung stellte sich auch als ein Problem für einige Vereine 
heraus. So konnte für die neue Runde an Verbesserungen im Online-
Melder gearbeitet werden. 
 
Die 25. Damenrunde startete wieder im Oktober 2021. Die Beteiligung 
war mit 50 Teilnehmerinnen wieder deutlich besser. Der erneute Abbruch 
kam erst nach dem 2. Durchgang. Eine Wiederaufnahme der Wettkämpfe 
kann in absehbarer Zeit erfolgen.    
 
Alle weiteren Vorhaben kamen wieder nicht zustande. 
 
Meisterschaften 
 
Mit der Gaumeisterschaft in Neubau startete im Herbst wieder die neue 
Wettkampfsaison für 2021. Die ersten Wettkämpfe für LG und KK fanden 
am 10.-11. Oktober in Neubau statt. Bei den Herren starteten 33, bei den 
Damen 26 LG-Schützinnen und Schützen. Außerdem waren in der Disziplin 
KK 3x20 insgesamt 16 Teilnehmer/innen und in dem etwas beliebteren 
KK-liegend-Wettbewerb 22 Schützen/innen am Start.  Das Wochenende 
vom 24.-25.10. nutzten insges. 46 Auflageschützen/innen die Gelegenheit 
zur Teilnahme an der Gaumeisterschaft. Der dritte Termin im Oktober 
fand mit den KK-100-m Wettbewerben in Thurnau statt, davon 10 
Freihand- und 12 Auflage-Schützinnen und Schützen. 
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Alle weiteren Termine für die Gaumeisterschaft wurden abgesagt.
Es fand auch keine Bezirksmeisterschaft statt. Da aber der DSB eine 
Deutsche Meisterschaft durchführen wollte, war auch der BSSB 
gezwungen, Qualifikationsmöglichkeiten anzubieten. Die Meldungen dafür 
mussten über die Gaue abgewickelt werden.  
 
Für die fehlenden Wettbewerbe, insbesondere die Kurzwaffen-Disziplinen 
konnten dann Qualifikations-Wettkämpfe im Mai durchgeführt werden.  
Die geplanten Termine für die Bayerische Meisterschaft wurden mit 
zunehmendem Pandemiegeschehen immer mehr zurückgenommen, so 
dass für unsere gewohnten Disziplinen keine Bayerische Meisterschaft 
mehr übrigblieb. Die Quali-Ergebnisse mussten dann gleich für die 
Deutsche Meisterschaft hergenommen werden. Viele Schützen haben 
daraufhin ihre Teilnahme zurückgezogen.     
 
Einzige Teilnehmerin bei der Deutschen Meisterschaft war die Lupi-
Schützin Mandy Schliwa mit 546 Ringen auf Platz 31. 
     
Zum Schluss 
 
Fast die komplette Wettkampf-Planung musste auf Eis gelegt werden. 
Viele Schützinnen wollten zu Recht keine Wettkämpfe auf sich nehmen.  
Auch für das laufende Jahr wird es keine Bezirksmeisterschaft geben. 
Unsere Gaumeisterschaft soll aber abgeschlossen werden. 
Wollen wir hoffen, dass im laufenden Wettkampfjahr alle Planungen zur 
Freude aller durchgeführt werden können.      
 
Mein Dank gilt allen Schützinnen und ihren Helfern, die trotz widriger 
Umstände dabei waren.   
 
Für das neue Sportjahr wünsche ich allen Gottes Segen und vor allem 
Gesundheit, dass wir da weitermachen dürfen, wo wir aufgehört haben. 
 
 

 
-Damenleiterin- 
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             Bericht Bogenschießen 2021 
 

 

 

 

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 

Corona hat auch vor den Bogenschützen 2021 nicht halt gemacht. 
Wettbewerbe konnten kaum durchgeführt werden. Es gelang trotz allen 
Widrigkeiten zumindest die Qualifikation zur Landesmeisterschaft 
WA720 im Freien auszurichten. 
 
Hier konnten sich mit Stefan Hanrieder (TS 1861 Bayreuth/ Herren), 
Melanie Doege (TS 1861 Bayreuth/ Damen), Jürgen Nakott (TS 1861 
Bayreuth/ Recurve Master), Tim Schwarz (SG Hummeltal/ Recurve 
Schüler A), Milan Wiegärtner (SG Hummeltal/ Recurve Schüler B). Noah 
Görl (SG Hollfeld/ Recurve Schüler B), Hanna Exner (SG Hummeltal/ 
Recurve Schüler B weibl.), Michael Meyer (BS Wirsberg/ Blankbogen 
Master) acht Schützen aus dem Schützengau Süd qualifizieren. 
 
Da mir der Zugang als Bogenreferent, aufgrund der Hygienevorschriften, 
verwehrt wurde, konnte ich nur als Betreuer meines Heimatvereins am 
Sonntag, 01.08.2021 vor Ort sein. 
Aus Sicht der SG 1964 Hummeltal ein sehr lohnenswerter Turniertag. 
 
Nach seinem dritten Platz 2020 bei den bayerischen Hallen-
Meisterschaften im Bogenschießen in Augsburg, setzte Milan Wiegärtner 
(Schüler-B) bei der Bogen WA 720 im Freien noch einen drauf und wurde 
mit 565 Ringen bayerischer Meister in der Einzelwertung. Herzlichen 
Glückwunsch dazu. Um der Sahne noch die Kirsche aufzusetzen, wurde 
die Mannschaft der SG Hummeltal in der Klasse Schüler A um Hanna 
Exner, Milan Wiegärtner und Tim Schwarz, mit einer Gesamtringzahl 
von 1617 Ringen, bayerischer Mannschaftsmeister. Hier natürlich auch die 
herzlichsten Glückwünsche. 
Die Protagonisten der SG Hummeltal fuhren also mit jeder Menge Stolz, 
im eh schon üppigen Gepäck, nach Hummeltal zurück. 
 
Mit Platz 5 konnte sich auch Noah Görl aus Hollfeld über eine TOP-
Platzierung und eine Urkunde freuen. 
 
Einen weiteren Erfolg konnte mit der Silber-Medaille in der Disziplin 
Blankbogen-Master auch Michael Meyer von den Bogenschützen 
Wirsberg verbuchen. 
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Allen Teilnehmern an der Landesmeisterschaft nochmals meine 
herzlichsten Glückwünsche. 
 
Die Platzierungen im Einzelnen findet ihr unter:  
https://www.bogenfax.de/lm2021f_BY_e.htm 
 
 
Gaumeisterschaft Bogen Hallenrunde 2022 in Bad Berneck 
 
Am Sonntag, 07.11.2021 trafen sich 42 Bogenschützen nach 2019, um 
endlich wieder eine Gaumeisterschaft gemeinsam zu schießen. Etliche 
Schützen mussten den Wettkampf absagen, da sie nicht oder nicht 
vollständig geimpft waren und die Meisterschaft nach den 3G+ Regel 
abgehalten werden musste. 
Die Halle wurde tags zuvor vom Ausrichter ZSG Goldkronach und der SG 
1964 Hummeltal e.V. perfekt vorbereitet. 
Man merkte manchen Schützen die lange Corona-Pause und den daraus 
resultierenden Trainingsdefiziten an. 
Es wurden dennoch teilweise hervorragende Ergebnisse erzielt. 
Stärkste Fraktion auf dieser Gaumeisterschaft war die SG Hummeltal, die 
mit insgesamt 20 Startern (vier Erwachsene, zwei Junioren, zwei 
Jugendschützen und 12 Schülern) ins Rennen ging. 
 
Gegen 14:45 war das Turnier dann zu Ende, es folgte die Siegerehrung 
bei der jeder Schüler von den Klassen C – A von der SG Hummeltal noch 
mit einer Tüte Gummibärchen belohnt wurde. 
 
Fazit: Trotz der widrigen Umstände, schon im Vorfeld bei der 
Organisation, war es ein gelungenes Turnier, das allen Schützen Spaß 
gemacht hat. Bleibt zu hoffen, dass im nächsten Jahr alles wieder 
halbwegs seinen gewohnten Weg gehen kann. 
 

Die Ergebnisse im Einzelnen können als PDF auf unserer Homepage: 

https://www.bssb-ofr-sued.info/751/gaumeisterschaft-
sport/bogen-gaumeisterschaft 

heruntergeladen werden. 

Der Bogensport im Schützengau Oberfranken Süd befindet sich, trotz aller 
Corona-Regeln, auf einem guten Weg. Mir persönlich ist kein Verein 
bekannt die größeren Austritte zu verzeichnen hat. Dies liegt auch an der 
hohen Disziplin der Schützen, dem schon fast familiären Umgang unter 
den Schützen, Betreuern und Trainern der verschiedenen Vereine und 
natürlich der Faszination Bogenschießen. 
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An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Bogenvereinen für die super 
Zusammenarbeit bedanken. 

 

Mit besten Schützengrüßen 

ALLE INS GOLD/ ALLE INS KILL 

 

Arno Maisel 

stellv. Sportleiter/ Referent Bogen/Blasrohr im Schützengau Oberfranken 
Süd.  
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Milan Wiegärtner, SG Hummeltal 
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Bundesliga 2021 - 2022 

TS 1861 Bayreuth – Abt. Bogenschießen 

 

 

BTS Team Bundesliga 
 

(von links: Neil Bennemann, Florian Babl, Mario Schirrmeister, Katharina Schmidt, Mark Fichtner, 
Jakob Hetz) 

 

Anfang Januar wäre die BTS mit der Ausrichtung ihres ersten 
Wettkampftages in der 1. Bundesliga Süd dran gewesen. Wir hatten ein 
komplettes Wochenende vorgesehen mit insgesamt drei Ligen. Wieder 
aufgrund der Corona-Pandemie entschieden wir uns jedoch kurz vor 
Weihnachten, das Liga-Wochenende in der Tennishalle abzusagen. Im 
Winter 2020/21 war das schon einmal der Fall. 

Die Bundesliga-Leitung hatte den Wettkampftag nach Tacherting 
verschoben. Die erste Mannschaft erreichte dort den hervorragenden 
vierten Platz in der Gruppe Süd und so konnten Mark Fichtner (Team-
Chef), Jakob Hetz, Florian Babl, Katharina Schmidt, Mario Schirrmeister 
und Neil Bennemann ins Bundesliga-Finale in Wiesbaden einziehen. Leider 
war jedoch ein Mitglied aufgrund einer Corona-Erkrankung außer Gefecht 
gesetzt und konnte nicht antreten. Unter den besten acht Mannschaften 
Deutschlands sicherte sich die erste Mannschaft am Ende den dennoch 
hervorragenden sechsten Platz. Mit „Die beste Saisonbilanz aller Zeiten“ 
wurde die Leistung in der Tagespresse besonders hervorgehoben. 
„Dennoch war die Besetzung des BTS-Teams wahrscheinlich noch nie 
stärker. In der Summe hat die Mannschaft, denke ich, Erfahrung 
gesammelt, auf die wir aufbauen können. Unser Ziel für die Zukunft muss 
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es sein, die guten Leistungen noch zu verstetigen und dann auf den Punkt 
abzurufen.“ kommentierte Mark Fichtner abschließend. 

Die Bayernliga-Mannschaft stand nach einem hervorragenden ersten 
Wettkampf auf Platz 2 der Tabelle. Unsere Oberligisten kämpften in der 
zweiten Tabellenhälfte. Im weiteren Verlauf der Saison wurden die Ligen 
wegen der Corona-Pandemie abgesagt. Bezirksliga und Bezirksklasse 
wurden bereits vor Saisonbeginn von der Liga-Leitung gestrichen. 

 
Jakob Hetz vor dem nächsten Zehner 

 
Mario Schirrmeister im Duell gegen Berlin 

 

Alle ins Gold! 

Thorsten Goetsch 
Abteilungsleiter Bogen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Werbung 
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Jahres -Bericht der Trap-Schützen 

 
 
 
 

 
Im Jahr 2021 fanden insgesamt 7 Trainingseinheiten der Trap-Schützen in 
Drügendorf statt. Daran haben sich insgesamt 10 Schützen aus den 
Vereinen Hummeltal, Glashütten und Neuenmarkt beteiligt. 

 
Zur Gaumeisterschaft 2022 in Drügendorf hatten sich 6 Schützen in zwei 
Klassen angemeldet.  
 
In der Klasse Herren III siegte Stefan Mederer von den Kgl. Priv. SG 
Kulmbach mit 27 Scheiben. 
 
Bei den Herren IV war Helmut Ross von der SG Hummeltal mit 37 
Scheiben erfolgreich. 
 
Bei einem Trap-Lehrgang in Drügendorf haben 4 Schützen teilgenommen. 
Aus Hummeltal waren dies Gerhard Holzinger und Arno Maisel, aus 
Neuenmarkt Thomas Reischl und Martin Hoffmann. 
 
Eine Bezirksmeisterschaft fand wegen der Corona-Pandemie nicht statt. 
 
Schnupperschießen sind in Drügendorf möglich, allerdings erst nach 
„frühzeitiger“ Anmeldung beim Referenten. Die Kosten betragen 60.- € je 
Teilnehmer. 
 
Ich hoffe, dass sich wieder mehr Interessenten für diesen schönen Sport 
finden und sich bei mir melden. 
 
 
Mit Schützengruß 
 
Helmut Ross 
Referent Skeet und Trap 
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RWK Bericht für  

Saison 2021/2022 

 

Leider bestimmt seit 2020 die Corona Pandemie unseren 
Rundenwettkampf. Nachdem wir im Herbst 2020 mit der Runde begonnen 
hatten, musste sie dann leider aufgrund von Corona nach zwei 
Wettkampfwochen unterbrochen werden. Im Februar 2021 wurde sie dann 
komplett abgesagt bzw. beendet. Es wurde keine Wertung durchgeführt 
und somit gab es auch keine Auf – bzw. Absteiger.  Einige Vereine 
konnten leider mangels Ausfalls von aktiven Schützen keine Mannschaften 
mehr melden. 

Mit guten Vorsätzen und auch niedrigen Inzidenzen starteten wir voller 
Optimismus in die neue Saison 2021/22.  Es gingen 61 Mannschaften aus 
29 Vereinen an den Start. Alle Vereine hielten sich vorbildlich an die von 
den Ämtern und der Regierung vorgegebenen Regeln, doch die Zahlen von 
Corona stiegen und stiegen. So mussten wir bereits im November wieder 
die Runde unterbrechen, um die Gesundheit der Schützen nicht zu 
gefährden. Wer dachte, dass es vielleicht zu Beginn des neuen Jahres 
wieder besser werden würde, wurde aufgrund explodierender Corona 
Zahlen zu Beginn des Jahres eines Besseren belehrt.   

In einer Online Mannschaftsführerbesprechung Mitte Februar, bei der fast 
alle Vereine anwesend waren, wurde festgelegt den Rundenwettkampf ab 
Mitte März fortzusetzen und ihn dann mit einer abgeschlossenen Vorrunde 
zu beenden. Somit kann es in dieser Saison auch wieder Auf- und 
Absteiger geben. Erfreulich sind die starken Ergebnisse, die in allen 
Disziplinen geschossen wurden.  

Die Pokale und Medaillen für eure guten Leistungen hoffen wir euch bei 
einer demnächst stattfindenden Veranstaltung in einem geeigneten 
Rahmen übergeben zu können. Die Abschlusstabellen werden wie immer 
auf der Homepage unseres Schützengaues unter www.bssb-ofr-sued.info 
veröffentlicht. 

Erfreulicherweise sind sehr viele Gauvereine mit ihren Mannschaften auch 
in höheren Ligen sehr erfolgreich und können sich dort sehr gut 
behaupten. In der Bayernliga ist mit der SG Tell Neubau nur noch ein 
Vertreter aus unserem Gau in der dritthöchsten Liga Deutschlands dabei. 
Aber die Neubauer machten ihre Sache sehr gut und konnten sich mit 
großem Abstand die Meisterschaft sichern und werden am Aufstiegskampf 
zur zweiten Bundesliga in München teilnehmen.  
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Hier sind sie auf keinen Fall chancenlos im Kampf um die Aufstiegstickets. 
Eine Klasse niedriger in der Oberfrankenliga schießen mit dem SV Tell 
Löhlitz, dem FSV Schnabelwaid -Schützen Preunersfeld, sowie der SG Bad 
Berneck zurzeit drei Vertreter aus unserem Gau.  

In der Luftgewehr Bezirksliga Süd dominieren die Mannschaften der SG 
Tell Neubau 2, von FSV Schnabelwaid -Schützen Preunersfeld 2 sowie die 
Mannschaft der SG Kauernburg/Kulmbach die Klasse. Leider musste die 
Mannschaft vom SC Rupertus Obernsees in der laufenden Saison die 
Mannschaft zurückziehen. 

Im Kurzwaffenbereich vertritt unseren Gau die Mannschaft der alten 
Treuen Neudrossenfeld 1 erfolgreich in der Bayernliga und konnte sich 
auch in dieser Saison den Ligaverbleib sichern. Eine Klasse weiter unten in 
der Oberfrankenliga repräsentiert die Mannschaft des SV Tell Löhlitz 
unseren Schützengau.  In der Bezirksliga sind derzeit die Mannschaften 
der alten Treuen Neudrossenfeld 2, sowie die Kgl. priv. SG Kulmbach 1 
vertreten. Auch mit der Sportpistole ist unser Gau mit Teams der SG Tell 
Neubau und der Ver. SG St. Georgen Bayreuth in der Bezirksliga präsent. 

Zu Abschluss möchten wir uns bei allen Schützinnen und Schützen für die 
fairen Wettkämpfe und euer kameradschaftliches Verhalten in dieser 
schwierigen Zeit untereinander bedanken. Danke auch an alle 
Verantwortlichen der Vereine für die pünktlichen Mannschaftsmeldungen. 

Wir möchten hier bereits auf die Schützenmeisterbesprechung am 
20.07.2022 hinweisen, bei der die Planungen für die neue Saison 
besprochen werden. 

Bis dahin passt bitte alle auf euch auf und bleibt gesund, damit wir 
hoffentlich gemeinsam durch diese schwierige Zeit kommen und langsam 
wieder zur Normalität zurückkehren können. 

Mit Schützengruß 

Sylvia Schürhoff & Peter Baldauf 

Rundenwettkampfleitung  

 

 

 

 

 

 

 

Werbung 
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              Das Böllerschützenjahr 2021 
 
 

 

endete wie schon 2020 ohne große Aktivitäten, Böllerschützentreffen und 
Vereinstätigkeiten im Allgemeinen. 

Wegen „CORONA“ keine Arbeitssitzungen, Wettkämpfe,  oder einfach nur 
Geselligkeit. 

 

In der Hoffnung dass „Corona“ bald hinter uns liegt, wurden für 2022 die 
ersten Böllerschützentreffen terminiert.          

Böllerschießen, das ist eine alte Tradition, bei dem an  besonderen Festen 
und Ereignissen mit Böllergeräten und Schwarzpulver Krach erzeugt wird 
um  

der Freude Ausdruck zu verleihen.  

 

In diesem Sinne „Bleibt Senkrecht“!  

 

Mit Pulverdampf und Böllerknall 

 Heinz Riedel 
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Gau-Mitgliederverwaltung – GMV 

 

 

ZMI-Verwaltungsprogramm des BSSB 

Die Mitgliederverwaltung im Gau betreut 53 Vereine, von denen 
inzwischen 43 das Verwaltungsprogramm ZMI nutzen. Es ist erneut ein 
Verein mehr als 2020. ZMI erleichtert damit allen Beteiligten die 
notwendige Verwaltungsarbeit auf Gau- und Vereinsebene. 
Es sind 10 Vereine, die ZMI nicht verwenden, wobei 8 Vereine davon weit 
weniger als 40 Mitglieder haben und deren Mitgliederbewegung auch sehr 
gering ist. 
ZMI bietet viele Möglichkeiten der Mitgliederverwaltung. Zur Nutzung von 
einigen Modulen sind jedoch Voreinstellungen im Programm erforderlich 
und für deren Anwendung zwingende Voraussetzung. Gewisses 
Grundwissen im Umgang mit EDV-Anwendungen wäre daher von Vorteil. 
 
In bestimmten Bereichen ist ZMI dennoch gewöhnungsbedürftig. Daher 
führt der Gau, neben dem BSSB, inzwischen selbst Online-Schulungen 
durch, bei denen, je nach Saison, die aktuell benötigten Module vorgestellt 
werden, incl. der möglichen „Fettnäpfchen“ und „Stolperstellen“, die meist 
nur einmalige Gedankenfehler sind. Die Schulungen werden aufgezeichnet 
und können auf der Internetseite des Gaues abgerufen werden. 
 
Die ursprüngliche schriftliche Jahresmeldung und Nachmeldungen für neue 
Mitglieder werden seit 2017 über ZMI abgewickelt. Der Mitgliederbestand 
wird vom BSSB zu einem bestimmten Stichtag ermittelt und abgerechnet.  
Für 2022 hat der BSSB den Bestand zum 31.01.2022 abgerechnet, wobei 
Abmeldungen für 2021 nur noch bis zum 15.01.2022 möglich waren. Die 
fälligen BSSB-Beiträge wurden nach Vorgabe vom BSSB zum 15.03.2022 
von den Vereinen abgebucht. 
2021 wurden 208 neue Mitglieder im laufenden Kalenderjahr nach-
gemeldet und am Jahresende 275 Mitglieder von den Vereinen 
abgemeldet, incl. 69 Verstorbene Mitglieder.  
Auffällig war dabei die Meldung von 187 neuen Mitgliedern im 2. Halbjahr 
2021 zu 21 Mitglieder im 1.Halbjahr. Der Mitgliederstand ist dadurch mit 
nur 1,38% leicht gesunken. 
 
Hier der aktuelle Stand vom 16.01.2022 zum 16.01.2021: 
 
Jahr Erstmitglieder Zweitmitglieder Gesamt Schüler Jugend Junioren Schützen Damen  

2021 4848 513 5361 233 145 157 4313 1277 

2022 4781 500 5281 223 138 149 4271 1282  
 
Differenz -67 (-1,38%) -13 -80 -10 -7 -8 -42 +5 
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Die Mitglieder-Referenten der Vereine, die noch nicht ZMI verwenden und 
Interesse daran haben und/oder die ZMI-Ansprechpartner, die sich im 
Umgang mit ZMI noch unsicher sind, oder bestimmte Anwendungen bzw. 
Module noch nicht kennen, sollen sich bei Bedarf bitte melden.  
Wir empfehlen die bereits genannten Online-Schulungen vom Gau bzw. 
die Seminare vom BSSB wahrzunehmen. 
 
Ich gebe auch weiterhin gerne Hilfestellung, wenn Probleme auftreten, 
bedanke mich bei allen Beteiligten für ihre Mitwirkung und bitte um 
Verständnis für die leider notwendige Verwaltungsarbeit. 

 

„Gsund bleim“, durchhalten und weiterhin GUT SCHUSS, wünscht … 

mit Schützengruß 

 

 
Klaus Burger 
2. Gauschatzmeister  
Mitgliederverwaltung und Passwesen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Werbung 
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Kassenbericht zum Buchungsjahr 2021 

 

AB Barvermögen  01.01.2021          € 27.565,55    Etat 2022 

Allgemeine Verwaltung   €  9.761,81    €  9.000,00 

Gaustab   ./.  €  3.280,60  ./.  €  3.500,00 

Sportleitung   ./.  €     953,00  ./.  €  1.000,00 

Jugend     €     730,00  ./.  €     500,00 

Damen     €          0  ./.  €     500,00 

Rundenwettkämpfe  ./.  €     730,00  ./.  €     800,00 

Gaumeisterschaft    €     674,39  ./.  €   1.500,00 

LGS    ./.  €       40,20    €           0 

Bogen    ./.   €       55,20  ./.  €      100,00 

Böller    ./.  €          0  ./.  €      100,00 

Kurzwaffe   ./.  €       10,20  ./.  €      200,00 

Weiterbildung      €     105,00  ./.  €      200,00 

Anschaffungen ./. €  1.090,65  ./.  €      500,00 

Sportfördermaßnahmen ./. €          8,50  ./.  €      500,00 

 

EB Barvermögen 31.12.2021 € 32.668,40 

 

 

gez. Günther Nicolai 

Gauschatzmeister 
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Unsere Vereine im Gau Oberfranken Süd 

Vereins-Nr  Verein  Gründungsjahr  
501001 SG 1868 e.V. Bad Berneck  1868 
501002 Schützengilde Altstadt Bayreuth  1903 
501003 Turnerschaft 1861 e.V. Bayreuth -Bogen-  1861 
501004 Schützengilde U.Tor 1890 e.V. Bayreuth  1890 
501007 Sportsch.JVA St.Georgen Bayreuth  1966 
501008 Ver. SG St.Georgen 1623/1720 Bayreuth  1623 
501009 ZSG 1899 Bischofsgrün  1899 
501010 SV v. 1898 Cottenau  1898 
501011 Priv.SG 1849 Creußen  1849 
501012 Schützenfreunde Emtmannsberg und Umgeb.  1967 
501013 1. Pistolen-Schiessclub Bayreuth e.V.  1965 
501015 SG Funkendorf  1924 
501016 SG 1848 Gefrees  1848 
501017 Schützenfreunde 1963 e.V Gesees  1963 
501018 Schützengold Glashütten  1965 
501019 Reservistenkam. Donndorf/Eckersdorf 1990 
501020 ZSG v. 1909 e.V. Goldkronach  1909 
501021 Schützenverein e.V. Haidhof  1956 
501022 SV 1926 e.V. Heinersreuth  1926 
501023 SG von 1891 e.V. Hollfeld  1891 
501024 SV St. Veit Hüttstadl  1921 
501026 Zur Linde Speichersdorf-Kirchenlaibach  1954 
501027 LGS Bayreuth-Kulmbach  1998 
501028 Kgl. Priv. Schützengilde Kulmbach von 1511  1511 
501029 SG Kauernburg 1898 Kulmbach  1898 
501030 SG e.V. Kulmbach-Ziegelhütten  1912 
501031 SG Edelweiß Lochbühl  1953 
501032 SV Tell Löhlitz  1928 
501035 SG Tell Neubau  1924 
501036 Zim.St.SV Tell v.1889 Neudrossenfeld  1889 
501037 Die alten Treuen e.V. Neudrossenfeld  1889 
501038 ESV Neuenmarkt e.V. Abt. Schützen  1895 
501039 SV 1930 e.V. Neufang  1930 
501040 Schützengilde 1964 e.V. Hummeltal  1964 
501041 FSV Schnabelwaid - Schützen Preunersfeld  1954 
501042 SV e.V. Sophienthal  1932 
501044 Kgl.priv.SG Stadtsteinach  1854 
501045 kgl.priv. SG v.1862 Thurnau 1862 
501046 RK Warmensteinach Abt. Böllerschützen  1880 
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Vereins-Nr  Verein  Gründungsjahr  
501047 SG Untersteinach/BT 1952 
501048 SG v.1928 e.V. Untersteinach/KU 1928 
501049 SG v.1860 e.V. Warmensteinach 1860 
501050 SG v. 1861 e.V. Weidenberg  1861 
501051 SG 1850 Wirsberg  1850 
501052 SV Witzleshofen  1910 
501056 SC Rupertus e.V. Obernsees  1972 
501058 SV Neunkirchen am Main  1981 
501059 Bogenschützen Wirsberg  1983 
501061 VRG Bayreuth Bogenschützen  1953 
501062 Histor.Western-Club Kulmbach-Bayreuth  1974 
501063 SV Hirschensprung e.V. Nankendorf  1863 
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Schützengau Oberfranken Süd 

1952 - 2022 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.bssb-ofr-sued.info 


